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Betriebsreglement

der Firma Betriebsname
vom Datum
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1.
Zweck und Geltungsbereich

1.1
Dieses Betriebsreglement regelt den Betrieb der Firma XY (nachfolgend Anlage genannt) in PLZ Ort.
1.2
Grundlage des Reglements bilden die abfallrechtliche Bewilligung vom Datum, das kantonale Abfallgesetz und die kantonale Abfallverordnung.

1.3
Das Betriebsreglement regelt insbesondere Aufgaben, Zuständigkeiten und Verantwortlichkeiten des Betriebspersonals.

2.
Führung der Anlage, Betriebsleitung

2.1
Der Anlagenbetreiber verpflichtet sich, die Anlage so zu führen, dass dieses Reglement und die Auflagen der abfallrechtlichen Bewilligung eingehalten werden und dass die durch die Anlage verursachten Emissionen so gering wie möglich gehalten werden.

2.2
Für die Betriebsleitung ist Vorname Name zuständig.
Die Stellvertretung liegt bei Vorname Name
Das Organigramm ist in Anhang 1 ersichtlich.

3.
Pflichten der Betriebsleitung

Die Betriebsleitung

3.1
ist generell für die Einhaltung des Betriebsreglementes, der Auflagen in den erteilten Bewilligungen und der gesetzlichen Vorschriften verantwortlich.

3.2
ist verantwortlich für den Personaleinsatz.

3.3
stellt die Ausbildung des Betriebspersonals sicher.

3.4
stellt sicher, dass das gesamte Betriebspersonal das Betriebsreglement und die Auflagen in den erteilten Bewilligungen kennt und richtig anwendet.

3.5
setzt die Vorschriften für die Arbeitsplatzsicherheit durch.

3.6
stellt sicher, dass die Annahme, Lagerung, Behandlung und Weiterleitung von Abfällen korrekt erfolgt.

3.6
ist verantwortlich für die Ein- und Ausgangskontrolle.


3.7
ist verantwortlich für die Berichterstattung.

4.
Abfallannahme/Lagerung/Verarbeitung/Weiterleitung

4.1
Es werden ausschliesslich die im Anhang 2 aufgeführten Abfälle angenommen und verarbeitet. Nicht zugelassene Abfälle werden zurückgewiesen.


4.2
Die Abfallannahme und der Warenumschlag dürfen nur werktags zwischen 7 und 19 Uhr erfolgen.
Das Deponieren von Abfällen auf dem Betriebsgelände durch Dritte ohne Voranmeldung ist strikte untersagt.
Kundinnen und Kunden werden mit z.B. gut sichtbarem Anschlag, Versand an Kunden, Rechnungshinweis auf diese Vorschriften und die Lärmproblematik hingewiesen.


4.3
Sämtliches angenommenes Material wird visuell kontrolliert. Es wird ein Lieferschein erstellt, der folgende Angaben enthält:
- Datum der Anlieferung
- Name und Adresse des Abfallabgebers und des Transporteurs
- Herkunftsort des Abfalls
- Abfallart
- Menge oder Masse

4.4
Werden erst nach der Annahme nicht zulässige Abfälle entdeckt, so werden diese auf dem Betriebsareal sicher zwischengelagert und anschliessend gesetzeskonform entsorgt. Ist der Anlieferer des nicht zulässigen Abfalls bekannt, so werden ihm die Entsorgungskosten verrechnet.

4.5
Sämtliches Material auf dem Betriebsareal wird sachgerecht gelagert und verarbeitet. Belastungen der Umwelt sind zu vermeiden. Die Abfälle werden gemäss Lagerplan und dazugehöriger Lagerliste eingelagert. Sie werden so gelagert, dass Unbefugte keinen Zutritt haben. Der Lagerplan ist in Anhang 3 ersichtlich. Er ist für Ereignisdienste leicht erreichbar und befindet sich Standort nennen.

4.6
Sämtliches Material wird fachgerecht transportiert und an offizielle Entsorgungsunternehmen weitergeleitet. Die Strassentransportvorschriften sind zu beachten.

4.7
Andere kontrollpflichtige Abfälle (ak-Abfälle) und Sonderabfälle dürfen nur an bewilligte Entsorgungsunternehmen weitergeleitet werden, Sonderabfälle nur mit vollständig ausgefüllten VeVA-Begleitscheinen.

5.
Ereignisvorsorge

5.1
Die regelmässige Wartung und Kontrolle von Fahrzeugen, Maschinen, Geräten und Anlagen sowie der Sicherheitseinrichtungen erfolgt gemäss den einschlägigen gesetzlichen Bestimmungen und den Empfehlungen der Lieferanten.


5.2
Umweltrelevante Störungen und Ereignisse sowie Brandfälle und Personenunfälle werden der Kantonspolizei über Telefon 117 gemeldet.
Bei Bagatellpersonenunfällen kann der Betriebsarzt Dr. Name unter Telefon Tel.-Nr. zugezogen werden.


6.
Meldepflicht und Berichterstattung 

6.1
Umweltrelevante Betriebsstörungen und Ereignisse sind der Abteilung Abfall und Boden (Abt. AB) des Amts für Umwelt (AfU) zu melden.

6.2
Die Abt. AB des AfU wird auch über nicht bewilligungspflichtige Änderungen der Anlage oder der betrieblichen und administrativen Organisation informiert.

6.3
Die Berichterstattung erfolgt gemäss der in der abfallrechtlichen Bewilligung festgelegten Art und Weise.

7.
Anhänge (nur sinnvolle Anhänge eintragen)
Anhang 1
Organigramm

Anhang 2
Zugelassene und nicht zugelassene Abfälle

(Bemerkung für den Anhang 2: Nicht zugelassen sind z.B.

Sonderabfälle, Explosivstoffe, Munition)

Anhang 3
Übersichts- und Lagerplan (wo wird was bearbeitet resp. ge-

lagert)

Ort und Datum: ..................................................................................

Stempel und Unterschrift:

